
 
 
 

Liebe Freunde, 
eißer Sommer, milder Herbst… wer 
denkt schon jetzt an Weihnachten? 
Heute Morgen aber überraschte  

mich der Herr damit, dass sich plötzlich 
Gedanken – mitten im Badezimmer – in 
meinem Geist langsam formten: Der 

Weihnachts-Rundbrief?  
 
Nun sitze ich in Ruhe in der Küche und lasse 
also das vergangene Jahr vor mir „Revue 
passieren“… mit tiefer Dankbarkeit zu 
unserem himmlischen Vater! 
 
Was hat sich denn dieses Jahr NEUES 
getan? 
 
Seit Corona hatten wir kaum von außen 
kommende Gastredner gehabt: 
Großveranstaltungen bringen meistens viel 
Segen, für uns und für viele Extra-Gäste… 

die kommen und gehen!  
 
Dieses Jahr hatten wir dennoch auch ein 
paar größere, gesegnete Events: 
Ein wichtiger Abend mit Prophet Ed Traut 
(USA), ein Sa-Gottesdienst mit S. Rajkumar 
(Indien), und ein erfrischender Abend mit V.  
Skinner (USA). 
Schließlich… im Frühjahr und im Herbst 
hatten wir zwei wunderbare „HEILUNGS-
Wochenenden“ mit Dr. Arne Elsen 
(Hamburg) und seinem Team: Tat uns allen 
sehr gut… 
 
 
 

ber der Herr führt uns z.Zt. sonst eher 
in eine größere „Selbstständigkeit“,  
wo Gebet und Evangelisation, durch 

eigene Motivation, sich gut entwickeln! 
Wir wollen „Brennen im Geist“ und… dieses 
Brennen aber auch durch die Woche 
beibehalten! 
 
Ein Team predigt regelmäßig 1x pro Woche 
im Bahnhofsviertel Frankfurts, ein weiteres 
betet / evangelisiert am Westhafen: 
 
Die Früchte – besonders des Gebets – sind 
sehr ermutigend: Spontane, echte Heilungen 
sind vor Kurzem plötzlich dabei geschehen 
und evangelistische Offenheit wächst, 
besonders in unserer unmittelbaren 
Umgebung! 
 
Ein anderes, sehr stark sich entwickelndes 
Gebiet ist… JÜNGERSCHAFT: 
 
Nach und nach über die letzten Monate 
ergab es sich, dass wir uns als 
„Hausmannschaft“ (Vollzeitliche und 

Ehrenamtliche) immer zusammen zum 
Mittagessen trafen und anschließend 
intensive Zeiten des Gebets verbrachten 
bzw. regelmäßig einander auch „im Geist 
dienten“. 
 
Dies erweist sich als die effektivste und oft 
die wirklich freudigste Form der 
Jüngerschaft: Echte Veränderungen, innere 
Heilung, Befreiung etc. Alles geschieht beim 

Nachtisch(!) sozusagen.   
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„Die Freude am Herrn IST unsere Kraft!“ 

„Gottes Gegenwart im SA-Gottesdienst…“ 

(Neh. 8,10) 
 

Heilungswochenende mit Dr. Arne Elsen 
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(Neh. 8,10) 
 „Die Freude am Herrn IST unsere Kraft!“ 

iese besondere Form des 
Zusammenseins wollten wir dann 
auch der ganzen Gemeinde 

zugänglich machen:  
So findet jetzt circa alle 6 Wochen ein – heiß 
geliebter – „Mitarbeiter-Brunch“ (Foto) am 
Sonntagmorgen statt! 
 
Nach reichlichem Buffet geht es an jedem 
Tisch entspannt „zur Sache“: Wurzeln von 
Problemen werden im Gebet entlarvt, aus 
dem Weg geschafft, überall wird gelacht, 
geweint… und Gottes Herrlichkeit kann sich 
neu – tiefer – unter uns ausbreiten! 
 
Unsere erste JÜNGERSCHAFTSSCHULE 
hat begonnen: Vom 05.11.22 bis 10.12.22 
immer ganztägig samstags. 
 
Eigentlich ist dies nur ein weiterer logischer 
Schritt in die gleiche Richtung! Aber, 
trotzdem wird es ein mächtiger Schritt 
vorwärts werden für alle unsere Mitarbeiter, 
die sehr gefordert sein werden! 

Liebe Freunde, das Leben mit Jesus ist so 
ein tolles, spannendes Abenteuer, trotz und 
inmitten der zunehmenden Dunkelheit in 
dieser Welt und um uns herum! 
 

Mögen wir neu, voll in Jesus verliebt sein und 
dabei immer mehr lernen, in IHM zu bleiben! 
 
„Die Freude am Herrn IST unsere 
KRAFT!“ (Neh. 8,10). 
 
mit viel Liebe 
 

Eure 
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Sonntags-Mitarbeiter-Brunch 

Das „nicht lange verweilende“ Omelette und andere Köstlichkeiten 


